
B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

Vorlagen-Nr.: B 2017/065 
freigegeben 

Amt:     10 Hauptamt Datum:  26.10.2017 
Verfasser: Leuschner, Holger  

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 
   
Sozial- und Kulturausschuss 14.11.2017 nicht öffentlich 
Finanz- und Verwaltungsausschuss 30.11.2017 nicht öffentlich 
Stadtrat 07.12.2017 öffentlich 

 
 
 
Betreff: 
 
Bestellung einer/eines Seniorenbeauftragten für die Große Kreisstadt Freital 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Vorlage-Nr.: B 2017/021, Beschluss-Nr.: 052/2017 vom 01.06.2017 
 
Die Gemeinden können für bestimmte Aufgabenbereiche besondere Beauftragte bestellen, § 
64 Abs. 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO). Mit der 4. Satzung zur Änderung 
der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Freital vom 2. Juni 2017, öffentlich bekannt 
gemacht im Amtsblatt der Großen Kreisstadt Freital „Freitaler Anzeiger“ am 30. Juni 2017, 
wurde in § 13 Absatz 3 der Hauptsatzung die zur Bestellung eines ehrenamtlichen 
Seniorenbeauftragten für die Große Kreisstadt Freital notwendigen rechtlichen Regelungen 
getroffen. Inhaltlich wird an dieser Stelle vollumfänglich auf die Darstellung in der Sach- und 
Rechtslage der Vorlage B 2017/021 verwiesen.   
 
Auf die entsprechende Ausschreibung im Amtsblatt Nr. 16/2017 vom 8. September 2017 hin 
haben sich drei an der Aufgabe der/des ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten Interessierte 
beworben. Die Bewerber sind in der Anlage zu dieser Vorlage näher vorgestellt. Die 
Stadträte haben Gelegenheit, im Rahmen der Beratungen zu dieser Vorlage in die 
Bewerbungsunterlagen Einsicht zu nehmen.  
 
Die/der Seniorenbeauftragte/r wird durch den Stadtrat im Einvernehmen mit dem 
Oberbürgermeister bestellt. Hierzu findet eine Wahl nach den Grundsätzen des § 39 Abs. 7 
SächsGemO statt. 
 
Die Beauftragten sind in der Ausübung ihrer Tätigkeit unabhängig und können an den 
Sitzungen des Gemeinderates und der für ihren Aufgabenbereich zuständigen Ausschüsse 
mit beratender Stimme teilnehmen. Ein Antrags- oder Stimmrecht steht ihnen dabei nicht zu.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Auf Grundlage des § 3 der Entschädigungssatzung erhalten ehrenamtlich tätige Beauftragte 
nach § 64 Abs. 1 SächsGemO einen monatlichen Pauschalbetrag von 130,00 Euro als 
Aufwandsentschädigung.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital bestellt ab 01.01.2018 Herrn/Frau ………….. 
zur/zum Seniorenbeauftragten der Großen Kreisstadt Freital.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Rumberg 
Oberbürgermeister 
 
Anlage: 
 
Aufstellung Bewerber (nichtöffentlich) 
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